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Kurz notiert
IG Metall-Senioren:
Treffen in Fürstenwald
Fürstenwald. Ahnataler und Cal-
dener IGM-Senioren treffen sich
amMontag, 11. Juni, um 12.45
Uhr am Bahnhof Weimar und
fahren um 13.01 Uhr mit dem
Zug nach Fürstenwald. Im Hofla-
den Ullrich gibt es zunächst Be-
richte zur Tarifrunde 2012 und
dann über die Fahrt nach Fran-
kenberg. Zur Tarifrunde spricht
IGM-SekretärinChristineBodde.
ÜberweitereEinzelheitengeben
Auskunft: Carl Karl Tel. 0 56 09/
3 43 sowieWilhelm Zaun
Tel. 0 56 09/16 74.

Träumens und der Sehnsucht
nach Freiheit, mitten in der
geteilten und von einer Mauer
umgebenen Stadt.

Auf der Suche nach Johnnie
Zum Inhalt: Ein Mädchen

aus einer westdeutschen
Kleinstadt kommt mit dem
Zug in Berlin an. Von zu Hause
ist sie abgehauen, auf der Su-
che nach ihrem Märchenprin-
zen Johnnie, einem Rockmusi-
ker, der ihr bei einem Konzert
in ihrem Heimatort den Kopf
verdreht und das Blaue vom
Himmel herunter verspro-
chen hat. Doch er ist nicht da,
um sie abzuholen, und so will
sie nach Kreuzberg, um ihn zu
suchen, denn sie ist schwan-
ger von ihm. In der U-Bahn Li-
nie 1 macht sie sich auf den
Weg dorthin – doch mehr soll
an dieser Stelle vorerst nicht
verraten werden.

Erstmals inszenierte Lehrer
Marcus Leitschuh dabei ein
schon einmal von ihm in Im-

IMMENHAUSEN. Premiere
feiert das Musical „Linie1“ am
Sonntag, 10. Juni, ab 19.30
Uhr in der Immenhäuser Frei-
herr-vom-Stein-Schule. Weite-
re Aufführungen der Musical-
AG finden am 12. und 14. Juni,
ebenfalls ab 19.30 Uhr, statt.
Die letzte Aufführung ist am
Sonntag, 17. Juni, ab 15 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

„Linie1 wurde für singende
Schauspieler geschrieben,
nicht für schauspielernde Sän-
ger wie bei Haarspray oder
Aida“, sagt Lehrer Marcus Leit-
schuh.

Das Musical ist eine Show,
ein Drama, ein Musical über
Leben und Überleben in der
Großstadt, über Hoffnung und
Anpassung, Mut und Selbstbe-
trug, zum Lachen und Wei-
nen, zum Träumen – und zum
Nachdenken. Ein Stück Zeitge-
schichte, denn das Musical
spielt vor der Wiedervereini-
gung. West-Berlin war das Ziel
vieler Jugendlicher, Ort des

Stück zum Lachen und Weinen
Musical Linie1 fährt in Immenhausen – Premiere in der Gesamtschule am Sonntagabend

menhausen gezeigtes Musical
neu. „Acht Jahre nach der er-
folgreichen Produktion wird
es durch ganz andere und viel
jüngere Schüler ein neues
Theatererlebnis“, so Leit-
schuh.

Linie 1 ist ein Musical, das
vom Berliner Grips-Theater
1986 uraufgeführt wurde und
bis heute dort auf dem Spiel-
plan steht. Nach „Die Dreigro-
schenoper“ von Bertolt Brecht
ist es weltweit das erfolg-
reichste deutsche Musical. Die
Musik schrieb Birger Hey-
mann, die Texte verfasste Vol-
ker Ludwig.

Unterstützt wird die Pro-
duktion durch den Förderver-
ein der Schule. Er übernimmt
die Kosten für die Auffüh-
rungsrechte und hat extra
eine große Treppe ange-
schafft, die zentrales Bühnen-
bildelement sein wird. (bf)

Weitere Infos unter
www.gesamtschule-immen-
hausen.de.

Theatererlebnis: Mädchen und Jungen der Immenhäuser Schule
führen das Musical auf. Foto: nh

umschifft, sagte Rudert. Kolle
ging in seinem Geschäftsbe-
richt auf die Unterschiede zwi-
schen Großbanken und den
Genossenschaftsbanken ein.
Während die großen Banken
zum Teil keine Steuern ab-
führten, würden mit den
650 000 Euro Steuern, die die
Raiffeisenbank Calden im Jahr
2011 zahlte, auch angeschla-

CALDEN. Die 6300 Mitglieder
der Raiffeisenbank Calden ha-
ben erneut Grund zur Freude.
Wie Vorstandsvorsitzende
Werner Kolle mitteilt, be-
schloss die Vertreterversamm-
lung eine Erhöhung der Divi-
dende von 5,50 auf 6,50 Pro-
zent. Der Grund sei das her-
vorragende Ergebnis des Ge-
schäftsjahres 2011.

Lob für Vorstand
Aufsichtsratsvorsitzender

Friedrich Rudert fand in sei-
nem Bericht vor 200 Mitglie-
dervertretern, Gästen und Mit-
arbeitern entsprechend Lob
für Vorstand und Mitarbeiter
der Bank. Vielen Geschäfts-
und Investmentbanken gehe
es schlecht. Sie litten unter
der Finanz- und Staatsschul-
denkrise. Die Raiffeisenbank
habe diese Klippen in den ver-
gangenen Jahren erfolgreich

Raiffeisenbank zahlt 6,5 Prozent Dividende
Aufsichtsräte Friedrich Rudert und Reinhard Hinz wurden einstimmig wiedergewählt

gene Mitbewerber saniert.
Diese nutzten die staatliche
Unterstützung, um mit Son-
derangeboten auch Kunden
der Genossenschaftsbanken
anzulocken, bezeichnete Kolle
dies als ärgerlich.

Das Geschäftsmodell der
Raiffeisenbank, regional die
Einlagen der Kunden als Kre-
dite an die ortsansässigen Ge-

schäftsleute und Handwerker
auszuleihen, funktioniere
nach wie vor, fuhr der Vor-
standsvorsitzende fort. Die
Raiffeisenbank stehe ihren
Kunden uneingeschränkt als
Kreditgeber zur Verfügung.
Andererseits sei man durch
ein sehr gutes Rating und den
Institutsschutz des genossen-
schaftlichen Finanzverbundes

ein sicherer Hort für Anlage-
gelder der Kunden und Mit-
glieder. In den ersten Monaten
dieses Jahres stieg die Zahl der
Kredite um rund ein Prozent
an, so Kolle weiter. Die Kun-
deneinlagen gingen saisonal
bedingt um rund ein Prozent
zurück. Insgesamt laufe die re-
gionale Konjunktur sehr gut.
Die Geschäftskunden der
Bank seiend mit Auftragslage
und Ergebnis sehr zufrieden.
Die künftige Entwicklung sei
beeinflusst von dem aktuell
sehr niedrigen Zinsniveau.
Deshalb rechnet die Bank
nach Auskunft Kolles für 2012
mit einem leicht rückläufigen
aber immer noch guten Ergeb-
nis.

Turnusmäßig schieden die
Aufsichtsräte Friedrich Rudert
und Reinhard Hinz aus ihrem
Amt aus. Sie wurden einstim-
mig wiedergewählt. (eg/ kil)

VorstandWerner Kolle, Aufsichtsratsvorsitzender Friedrich Rudert, VorstandMartin Thöne, stellver-
tretende Aufsichtsratsvorsitzende Jutta Stoya, Protokollführer Andreas Arendt. Foto: nh

GREBENSTEIN. Zu einer Ver-
anstaltung mit Texten und
Musik lädt die
evangelische
Kirchengemein-
de Grebenstein
für Sonntag,
17. Juni, ins Ge-
meindehaus ein.
Ab 17 Uhr wird
Isa Rühling eige-
ne Texte lesen. Musikalisch
begleitet wird sie vom Ensem-
ble Flautando der Musikschule
Hofgeismar. Dieses spielt Wer-
ke unter anderem von Palest-
rina und Download. Neben
Lehrtätigkeiten an der Kasse-
ler Universität und an ver-
schiedenen hessischen Musik-
schulen ist Isa Rühling in Kon-
zerten und als Organisatorin
der Kasseler Tage für Alte Mu-
sik 1987-2002 hervorgetreten
und leitet Kurse beim Interna-
tionalen Arbeitskreis für Mu-
sik (iam). Die Veranstaltung in
Grebenstein kann bei freiem
Eintritt besichtigt werden.
(zrk/nh)

Lieder und
Texte im
Gemeindehaus

Heute geht es los. Wir drücken Euch die Daumen!

Deutschland : Portugal, 20.45 Uhr ARD
Mein Tipp: Günter Kuhaupt

Geschäftsführer Autohaus Jacobi
2:0
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Industriestraße 4
Fax: (0 5671) 6791 4 08 54

Viktor Seider

Wir treffen Ihren Geschmack ...
... und erstellen
nach Ihren
Wünschen kalte
und warme
Buffets bis ca.
700 Personen!
Täglich
wechselndes
Tagesmenü! Schinken-

braten vom
Schwein
zart u. mager AKTIONSPREIS

3.993.99
1 kg

EHLERT oHG
34393 Grebenstein
Bahnhofstraße 17

AKTIONSPREIS

4.994.99Naturge-
schnetzeltes
vom Schwein

1 kg

Angebote gültig am Samstag, 9. 6. 2012

Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig AKTIONSPREIS

8.448.44
Beim Kauf von zwei Kästen erhalten Sie zusätzlich
1 Kasten und pro Kasten zwei Flaschen gratis dazu!

12x 1-l-PET-Fl.-Kasten
zzgl. 3.30 +

2 x 0.15 Pfand EM-EM-
KNALLER-KNALLER-
ANGEBOTANGEBOT
EM-Metzgerei-Angebot nur

bei Rewe Ehlert/Grebenstein

... schnell nach Grebenstein!... schnell nach Grebenstein!

Autohaus Jacobi

Audi TT 1.8 TFSI Coupé
Coupé/Sportwagen, EZ: 07/09,
19.000 km, 118 kW, weiß, Navi-
gationssystem, Klimaanlage,
Xenon-Licht, Garantie

27.450,–
VW Phaeton 4Motion
V6 TDI DPF
Limousine, EZ:08/07,79.200 km,
171 kW, schwarz, HU: 08/12, Auto-
matikgetriebe, Diesel, Navi, Klima,
Allrad, Xenon-Licht, Garantie

MwSt. 28.890,–

ANZEIGE

Kurfürstenstraße 59 · 34466 Wolfhagen

2 starke Marken

1 starkes TeamFeel the difference
Entdecke Opel

Autohaus

GmbH & Co. KG

Kostenloser Ersatzwagen

Inspektion fällig ...?
Tel. 0 56 92 / 98 65 0


